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Die Rurseeschifffahrt bietet in der  
Saison eine ideale Gelegenheit, 
die Landschaft des Nationalparks 
Eifel vom Wasser aus zu erleben. 

Fahrräder können mit an Bord 
genommen werden, sodass sich 
die Tour flexibel gestalten lässt. 
Ob als Pause oder zur Abkürzung 
– eine Fahrt über den See ergänzt  
die Radtour perfekt.

Schifffahrt
über den Rursee

Das Nationalpark-Tor in Rurberg 
lädt unter dem Motto „Lebens-
adern der Natur“ ein, die Wasser-
welt der Eifel zu entdecken.  

Eine Ausstellung zeigt Lebens-
räume in und an Gewässern und 
gewährt Einblicke in die Welt  
von Flusskrebsen, Perlmuscheln 
und Bibern.  

Zusätzlich gibt es hilfreiche Tipps 
für Erkundungen in der Region. 

Nationalpark- 
Tor Rurberg

Nach einer Radtour am Rursee 
bietet das kühle Wasser Er- 
frischung. Ob Stand-Up-Paddeln,  
Kanu fahren, Segeln oder 
Schwimmen – hier ist für jeden 
etwas dabei.  

Vier Badestellen – Eiserbachsee, 
Woffelsbacher Bucht, Beach-Club 
Eschauel und Naturerlebnisbad 
Einruhr – laden zum Entspannen 
und Abenteuer ein.

Vielseitiger 
Wasserspaß

Die Rursee-Route 
ENTSPANNT AM UFER ENTLANG
Der Rursee, am Rand des 
Nationalparks Eifel, bietet eine 
ideale Kulisse für ein unver-
gessliches Freizeiterlebnis. Die 
Rundtour führt auf 35 km durch 
eine beeindruckende Natur, mit 
optionaler Erweiterung auf  
43 km durch einen Abstecher 
zur Urftseestaumauer. 

Pedelecs können vor Ort ausge-
liehen werden, und unterwegs  
bieten sich immer wieder schöne  
Wasserblicke. Wer die Strecke 
verkürzen möchte, kann die 
Anlegestellen der Rurseeschiffe 
nutzen. 

Die Rundtour um den Rursee 
bietet abwechslungsreiche  
Natur- und Kulturerlebnisse.  
Am Ostufer führt der Weg 
durch die stille Wildnis des  
Nationalparks Eifel. Am West-
ufer laden Rurberg, Woffels-
bach und Eschauel mit Cafés, 
Restaurants und Badestellen  
zu entspannten Pausen ein. 

So wechselt die Tour stetig  
zwischen unberührter Natur 
und einladenden Dörfern –  
immer mit Blick auf den Rursee.

35 KM
STRECKENLÄNGE

2:30 H
DAUER DER TOUR

286 M
AUFSTIEG

287 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK



27 KM
STRECKENLÄNGE

1:50 H
DAUER DER TOUR

199 M
AUFSTIEG

199 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Kupferstadt-Route 
AUF HISTORISCHEN WEGEN DURCH DIE NATUR
Die Kupferstadt-Route führt 
auf einer abwechslungsreichen 
Tour durch die Landschaft des 
Indetals, der Einstieg ist am  
Stolberger Bahnhof möglich. 
Die Strecke verläuft entlang 
des Münsterbachs bis zum Natur-
schutzgebiet Buschmühle, vor-
bei an historischen Hofanlagen 
wie der Buschmühle, Haumühle 
und Bocksmühle. 

Ein Highlight der Route sind 
die Tatternsteine, eine beein-
druckende Felsformation. Des 
Weiteren führt die Tour nach 
Breinig mit herrlichen Aus-

blicken ins Aachener Land und 
dem historischen Ortskern mit  
sanierten Hofanlagen und Kunst- 
werken entlang der Kunstroute. 

Durch den Wald verläuft die 
Strecke weiter zum Natur-
schutzgebiet Schlangenberg, 
das im Frühling mit seltenen 
Pflanzen begeistert. In der Alt-
stadt Stolbergs thront die  
Stolberger Burg über malerischen  
Gassen und Kupferhöfen. 

Zum Abschluss bieten Cafés und 
Restaurants in der Altstadt eine 
Gelegenheit zur Stärkung.

Die Radtour durch die Kupfer-
stadt Stolberg führt an den 
historischen Kupferhöfen vorbei, 
die seit dem 16. Jahrhundert 
Wohn- und Arbeitsstätten der 
Kupfermeister waren.  

Die verschiedenen Höfe spiegeln 
den Wohlstand ihrer Erbauer  
wider und erzählen die Geschichte  
der Kupferverarbeitung, die 
 Stolberg prägte.

Stolberger 
Kupferhöfe

Der Schlangenberg, ein Natur-
schutzgebiet mit europäischem 
Schutzstatus, gehört zum ehe- 
maligen Grubenfeld Breinigerberg. 

Der Kalkmagerrasen ist bekannt 
für seinen Artenreichtum.  
Besonders im Frühling verzaubern  
die seltenen gelbblühenden  
Galmeiveilchen das Gebiet. 

Naturparadies 
Schlangenberg

Die Burg Stolberg ist von allen 
Richtungen aus ein markantes 
Wahrzeichen. Majestätisch thront 
sie auf einem Felssporn und 
überragt die verwinkelten Gassen 
der Altstadt. 

Die Burg kann besichtigt werden 
und bietet von oben einen ein-
drucksvollen Blick auf Stolberg 
und die umliegende Landschaft.

Das Wahrzeichen
Burg Stolberg



40 KM
STRECKENLÄNGE

2:55 H
DAUER DER TOUR

373 M
AUFSTIEG

373 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Monschauer-Land-Route 
AN HECKEN ENTLANG IN DIE ALTSTADT
Die Tour führt durch den National- 
park Eifel und bietet abwechs-
lungsreiche Landschaften, die 
sich durch malerische Täler und 
Wälder ziehen. Auf der Strecke 
wechseln sich längere und teils 
steilere Abschnitte mit flacheren  
Passagen ab. 

In der Umgebung sind sehens-
werte Vennhöfe mit kunstvoll 
geschnittenen Hecken zu ent- 
decken, ebenso wie die histo- 
rische Altstadt Monschau, die 
für ihre Fachwerkarchitektur 
und einzigartigen Bruchstein-
bauten bekannt ist. Zahlreiche 

kleine Boutiquen, Galerien und 
Cafés laden zum Verweilen ein. 
Eine kurze Pause am Heilstein- 
haus in Einruhr lohnt sich eben- 
falls. Besonders der Wasser- 
garten bietet eine ideale Gele-
genheit, sich zu erfrischen und 
neue Energie zu tanken. 

Es bieten sich einige Möglich-
keiten, die Radtour entspannt 
ausklingen zu lassen – sei es bei 
einer Schiffstour über die Seen-
platte oder in einem der gemüt-
lichen Gastronomiebetriebe der 
Region.

Höfen ist bekannt für seine 
charakteristischen bis zu drei 
Meter hohen Hecken, die Häuser 
und Höfe vor Wind und Wetter 
schützen.  

Diese lebenden „grünen Mauern“ 
prägen das Dorfbild und schaffen 
eine einzigartige Atmosphäre 
inmitten der Eifelnatur.

Heckendorf
Höfen

Monschau, die malerische Eifel- 
stadt, begeistert mit ihrer  
Altstadt, Fachwerkhäusern und 
dem lebendigen Marktplatz. 
Sehenswert sind das Rote Haus 
zur Textilgeschichte und die Burg 
Monschau mit ihrem großartigen 
Blick auf die Altstadt. 

Die Tourist-Information bietet 
Tipps zu Aktivitäten, Veranstal-
tungen und Übernachtungen.

Historische
Altstadt
Monschau

Das Heilsteinhaus in Einruhr 
bietet eine erfrischende Pause 
im Innenhof mit Heilsteinquelle. 
Der angrenzende Wassergarten 
lädt mit Sitzmöglichkeiten zur 
Erholung ein – perfekt nach einer 
Radtour!

Heilsteinhaus
Einruhr



40 KM
STRECKENLÄNGE

2:50 H
DAUER DER TOUR

325 M
AUFSTIEG

332 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Venn-Route 
ZWISCHEN MOOR, AUSSICHT UND GESCHICHTE
Die Tour führt durch das ein-
zigartige Hochmoorgebiet, 
eine wild-romantische Land-
schaft, die zu jeder Jahreszeit 
begeistert. Im Frühling blühen 
Moosbeeren und Rosmarin-
heide in Rosa, während im 
Sommer weiße Wollgrasflocken 
die Moorflächen bedecken. 
Im Spätsommer leuchtet das 
Heidekraut in Lila, gefolgt vom 
orangefarbenen Pfeifengras  
im Herbst. 

Die Route verläuft an der Weser- 
talsperre, die mit ihren schönen 
Fernblicken begeistert. Der Ort 

Roetgen, auch als „Tor zur Eifel“ 
bekannt, lädt zu einer Rast ein, 
um sich in den lokalen Gastro-
nomien zu stärken. 

Die Strecke führt außerdem an 
Kaiser Karls Bettstatt vorbei,  
ein Ort, der in die Legendenwelt 
rund um Karl den Großen ein-
tauchen lässt. 

Die abwechslungsreiche Land-
schaft und die kulturellen Höhe-
punkte machen das Radfahren 
auf dieser Route zu einem 
besonderen Erlebnis.

Das Bauernmuseum in Lammers-
dorf bietet einen faszinierenden 
Einblick in das Leben um die 
Jahrhundertwende. In einem  
originalgetreu eingerichteten 
Fachwerkhaus können Besucher  
die Lebensweise unserer Vor- 
fahren hautnah erleben.  
Authentische Exponate machen 
den Besuch zu einer spannenden 
Zeitreise.

Bauernmuseum 
Lammersdorf

Der Rastplatz am Vennbahn-
radweg in Lammersdorf lädt 
Radfahrer zu einer entspannten 
Pause ein. Umgeben von der 
idyllischen Landschaft bietet er 
eine perfekte Gelegenheit, neue 
Energie zu tanken und die Natur 
zu genießen, bevor die Fahrt 
fortgesetzt wird.

Rastplatz 
Vennbahnradweg
Lammersdorf

Um die mystische Moor- und 
Heidelandschaft ranken sich zahl-
reiche Legenden. So wird erzählt, 
dass einst Kaiser Karl der Große 
auf dem markanten Quarzitfelsen 
nahe der heutigen deutsch- 
belgischen Grenze übernachtete. 

Kaiser Karls
Bettstatt



49 KM
STRECKENLÄNGE

3:25 H
DAUER DER TOUR

357 M
AUFSTIEG

357 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Bördeschleife Nord 
DURCH WEITE LANDSCHAFTEN
Die Bördeschleife Nord ver-
bindet Natur und Kultur zu einer 
abwechslungsreichen Radtour. 
Die Strecke führt hinunter zur  
Rur und weiter auf den idylli-
schen RurUfer-Radweg, der  
sich malerisch am Wasser ent- 
langzieht. Vorbei am Stausee  
Obermaubach und durch Winden  
geht es nach Kreuzau. Weite 
Blicke über die Ebene und sanft 
hügeliges Gelände prägen die 
Fahrt. 
 
Ein besonderes Highlight ist die 
Antoniuskapelle bei Embken, 

umgeben von einer botanischen 
Rarität – auf dem kalkhaltigen 
Boden wachsen seltene Orchi-
deen und Enzian. 
 
Der Anstieg nach Rath wird mit 
einem herrlichen Ausblick auf 
das Rheintal und das Sieben-
gebirge belohnt. Zum Abschluss 
lädt die Herzogstadt Nideggen 
mit ihren Restaurants und Cafés 
zu einer entspannten Pause ein.

Die Burg Nideggen verbindet 
Geschichte und Natur auf einzig-
artige Weise. Die eindurcksvolle 
Architektur und der Bergfried 
bieten einen faszinierenden 
Einblick in das Mittelalter sowie 
einen herrlichen Blick auf das 
Rurtal. 

Im Burgenmuseum erfahren Be-
sucher spannende Details über 
die Region und die Grafen von 
Jülich.

Mittelalterliche 
Burg Nideggen

Die Bördeschleife Nord lädt 
zu entspannten Pausen mit 
herrlichem Ausblick ein. Der Bör-
deblick in Nideggen-Rath bietet 
einen malerischen Weitblick über 
sanfte Hügel und Felder der Zül-
picher Börde. Bei klarer Sicht ist 
sogar der Kölner Dom sichtbar. 

Der Blick von Nideggen-Berg 
reicht bis zur Sophienhöhe und 
weiteren markanten Punkten.

Ausblicke der
Bördeschleife

Das Staubecken Obermaubach 
liegt malerisch am Ufer und lädt 
in seiner idyllischen Umgebung zu 
einer erholsamen Pause ein. 

Besonders im Sommer sorgt das 
Tretbootfahren für viel Spaß und 
die Nähe zu Waldspielplatz und 
Naturerlebnispfad für spannende 
Entdeckungen.

Staubecken 
Obermauerbach



39 KM
STRECKENLÄNGE

2:45 H
DAUER DER TOUR

414 M
AUFSTIEG

414 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Bördeschleife Süd 
DURCH FASZINIERENDE PANORAMEN
Die Bördeschleife Süd führt 
durch die abwechslungsreiche 
Landschaft der Rureifel und der 
angrenzenden Börde, vorbei an 
dichten Wäldern, malerischen 
Dörfern und weiten Ausblicken. 
Im idyllischen Heimbachtal  
prägen dichte Wälder das Bild, 
während sich entlang der Wege  
immer wieder Spuren des Bibers  
entdecken lassen. 
 
Besondere Highlights entlang 
der Strecke sind die Antonius-
kapelle in Embken und die  
beeindruckenden Panorama-

blicke am Klemensstock, die 
sowohl in die Börde als auch 
über das Rurtal reichen.  
Die historische Altstadt von 
Nideggen mit ihren gemütlichen 
Cafés und Restaurants lädt zu 
einer Pause ein. 
 
Bei klarer Sicht reicht der Blick 
weit über den Rhein hinaus, 
während charmante Ortschaften  
wie Abenden, Blens und Hausen  
unterwegs immer wieder schöne  
Wegpunkte bilden.

Die Bördenblicke in Vlatten, 
Hergarten, Nideggen-Berg und 
Wollersheim sind Highlights für 
Radfahrer. Entlang gut aus-
gebauter Radwege bieten diese 
Aussichtspunkte Panoramablicke 
über die Zülpicher Börde.  

Die sanften Hügel und Dörfer  
machen die Strecke landschaft-
lich reizvoll und angenehm zu 
fahren.

Panorama 
der Börde

Die Burg Hengebach in Heimbach  
ist ein faszinierendes Ziel mit 
Geschichte und beeindruckender 
Architektur. 

Weitere Highlights der Stadt sind 
das beeindruckende Jugendstil-
Kraftwerk und zahlreiche Ein-
kehrmöglichkeiten zur Stärkung.

Dank der Rurtalbahn ist der Ort 
bequem erreichbar.

Highlights in 
Heimbach

Die Buntsandsteinfelsen beein-
drucken mit leuchtenden Farben 
von tiefem Rot bis warmem 
Orange und erzählen Millionen 
Jahre geologische Geschichte. 
Ihre markanten Formen machen 
sie zu einem Anziehungspunkt  
für Radfahrer, Wanderer, Kletterer  
und Naturliebhaber.

Buntsand- 
steinfelsen



49 KM
STRECKENLÄNGE

3:30 H
DAUER DER TOUR

506 M
AUFSTIEG

506 M
ABSTIEG

SCHWER
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Rureifellandschaft-Route 
MIT VERGNÜGEN DURCH BERG UND TAL
Die Tour durch das Monschauer 
Land bietet ein abwechslungs-
reiches Naturerlebnis. Am Rand 
des Nationalparks Eifel führt 
die Strecke entlang des Ober-
sees und durch das idyllische 
Rurtal. Charakteristisch für die 
Region sind die meterhohen 
Haushecken, die vielerorts das 
Landschaftsbild prägen. 

Ein besonderes Highlight ist  
die historische Altstadt von  
Monschau, die mit ihren Fach-
werkhäusern und engen Gassen 
zum Verweilen einlädt. Auf der 
ehemaligen Vennbahntrasse 

verläuft die Route weiter bis 
Lammersdorf, bevor sie über 
Rollesbroich, Strauch und  
Steckenborn zur Eifeler Seen-
platte führt. 

In Woffelsbach locken Wasser-
sportangebote, während das 
Nationalpark-Tor in Rurberg 
spannende Informationen zur 
einzigartigen Natur bietet.  
Wer die Tour entspannt aus-
klingen lassen möchte, kann in 
Einruhr ein Rurseeschiff nutzen 
und die Landschaft vom Wasser 
aus genießen.

Flur- und Haushecken prägen seit 
Jahrhunderten die Kulturland-
schaft des Monschauer Landes.  
Die Flurhecken, die oft entlang
von Wegen und Feldern verlaufen,  
dienten ursprünglich als natür- 
liche Begrenzung von Weiden 
und Ackerflächen. Haushecken 
dagegen sollen die Höfe schützen  
und als Windfang dienen.

Monschauer 
Heckenlandschaft

Die Vennbahntrasse, einst eine 
Eisenbahnstrecke durch Belgien, 
Deutschland und Luxemburg, ist 
heute ein beliebter Radweg. 

Auf rund 125 Kilometern führt sie 
durch die malerischen Landschaf-
ten der Ardennen und des Hohen 
Venns. Als eine der längsten 
Bahnradtrassen Europas verbindet  
sie Naturerlebnis und historische 
Einblicke entlang ihrer Strecke.

Unterwegs auf
der Vennbahn

Rurberg und Einruhr am Rursee 
sind ein Paradies für Wasser-
sportler. Ob Segeln, Stand-Up- 
Paddling, Kajakfahren oder 
Schwimmen – hier ist für jeden 
etwas dabei.  

Die Rurseeschifffahrt bietet ent- 
spannte Rundfahrten und eröffnet  
neue Perspektiven auf die Eifel-
landschaft.

Vielseitiges 
Wassererlebnis



Die Radtour zwischen Monschau  
und Sourbrodt führt durch die 
abwechslungsreiche Landschaft 
der deutsch-belgischen Grenz-
region. Entlang der flachen 
Vennbahnstrecke verläuft die 
Route durch das Schmuggler-
dorf Mützenich, passiert das 
beeindruckende Reichensteiner 
Viadukt und führt ins Hohe 
Venn. Dieses einzigartige Hoch- 
moorgebiet besticht mit seiner 
weiten Heidelandschaft, ur-
wüchsigen Moorflächen und 
Wasserläufen, die sich durch 
die Landschaft schlängeln. 

Von dort geht es weiter auf  
den RurUfer-Radweg, vorbei  
an Kloster Reichenstein und  
der Norbertuskapelle, bis in  
die historische Altstadt von 
Monschau. Mit ihren malerischen  
Fachwerkhäusern, engen 
Gassen und gemütlichen Cafés 
lädt sie zu einer wohlverdienten 
Pause ein. 

Eine Tour voller faszinierender 
Landschaften, kultureller Ent-
deckungen und eindrucksvoller 
Ausblicke.

36 KM
STRECKENLÄNGE

2:30 H
DAUER DER TOUR

274 M
AUFSTIEG

282 M
ABSTIEG

MITTEL
SCHWIERIGKEITS-
GRAD

DIE TOUR
IM ÜBERBLICK
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Die Vennbahn-Rur-Route 
DURCH DAS GRENZLAND

Das Hohe Venn erstreckt sich 
über die Grenze zwischen 
Belgien und Deutschland und 
fasziniert mit seiner urwüchsigen 
Landschaft. Mystische Moore, 
weite Hochplateaus und dichte 
Wälder prägen das Bild. Seltene 
Pflanzen und bedrohte Tierarten 
machen das Gebiet zu einem be-
sonderen Naturraum.       

Unberührte 
Natur am 
Hohen Venn

Am RurUfer-Radweg liegt die 
Erlebnisstation „Prior Stephan 
Horrichem“ am Kloster Reichen- 
stein bei Monschau. Hier erfahren  
Besucher mehr über Prior Stephan  
Horrichem, der das Kloster im  
17. Jahrhundert prägte.  

Besichtigungen des Klosters sind 
nicht möglich, jedoch lädt die 
nahegelegene Norbertuskapelle 
zu Ruhe und Besinnung ein. Die 
idyllische Natur rundherum bietet 
eine perfekte Gelegenheit, den 
Alltag hinter sich zu lassen.

Erlebnisstation

Hier wird Technik großgeschrie-
ben! Das Zentrum bietet ideale 
Bedingungen für Klein und Groß. 
Von Balance und Kurventechnik 
bis hin zu Sprüngen – auf Parcours  
können Anfänger und Profis  
trainieren.  

Auch Zuschauer kommen auf ihre 
Kosten und erleben Action aus 
nächster Nähe!

MTB-Trainings- 
zentrum  
Kalterherberg



Weitere Radangebote Fernradwege

Die verschiedenen Strecken im DIMB 
BikePark Rureifel garantieren den 
ultimativen Fahrspaß – ganz gleich, 
ob leidenschaftlicher Hobby-Biker 
oder erfahrener Profi.

Das MTB-Netz Frei-
fahrt Eifel umfasst 
neun ausgeschilderte 
Routen, die sich 
kombinieren lassen 
und vielseitiges Bike-
vergnügen bieten.

Das MTB-Trainingszentrum bietet 
vielseitige Strecken, Hindernisse und 
spezielle Trainings für alle Könner-
stufen, um Technik und Kondition zu 
verbessern.

IN DREI ETAPPEN ENTLANG DER RUR

• Drei Übernachtungen bei zertifizierten Bed+Bike  
Betrieben im Doppelzimmer inklusive Frühstück

• Transfer vom Hauptbahnhof Aachen zum Ausgangs-
punkt in Botrange (B)

• Ausführliche Reiseunterlagen und Routenbeschreibung

IN SECHS ETAPPEN DURCHS GRENZLAND

• Route führt entlang einer ehemaligen Bahntrasse  
von Deutschland nach Belgien über Luxemburg 

• Mögliche Ausgangspunte: Aachen oder Troisvierges

• Mehr Informationen zu den Etappen sowie 
Buchungsmöglichkeiten auf der Website

Die Rureifel bietet 
ideale Bedingungen 
für Gravelbiker mit 
abwechslungsreichen 
Strecken im MTB-
Wegenetz Freifahrt 
Eifel.

Simonskaller Straße
52393 Hürtgenwald

Auf der Höhe 9
52156 Monschau-Kalterherberg

dimb.de raderlebnis-kalterherberg.de

->     ab 310€ P.P. IM DOPPELZIMMER 

SCANNEN UM
ZU DEN ROUTEN
ZU GELANGEN

SCANNEN UM
ZU DEN ROUTEN
ZU GELANGEN

DIMB BIKEPARK RUREIFEL

FREIFAHRT-EIFEL

MTB-TRAININGSZENTRUM RURUFER RADWEG

GRAVELBIKEN VENNBAHN RADWEG

170 KM
STRECKENLÄNGE

125 KM
STRECKENLÄNGE

rurufer-radweg.de

vennbahn.eu 
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Adressen

Pedelec-Verleih Querfeld Eifel 
An der Laag 4
52396 Heimbach 
+49 (0)172-8050764
querfeldeifel.de 

Pedelec-Verleih Rurberg
Ginsterley 15
52152 Simmerath- Rurberg 
+49 (0)151-15639044
fahrrad-kanuverleih-rursee.de

Pedelec-Verleih Einruhr
Nationalpark- Infopunkt Einruhr  
Franz-Becker-Straße 2
52152 Simmerath- Einruhr
+49 (0)2473-937717
einruhr@rureifel-tourismus.de 

SERVICE-STATIONEN
Radservice-Station Kalterherberg 
MTB Trainingszentrum
Auf d. Höhe
52456 Monschau

Radservice-Station Monschau 
Herbert-Isaac-Straße 
Parkplatz Burgau 
52156 Monschau

Radservice-Station Lammersdorf
Auf der Vennbahn/  
Nähe Rastplatz Vennbahn 

Radservice-Station Woffelsbach
Neue Mitte/ Wendelinusstraße 
52152 Simmerath-Woffelsbach

Radservice-Station Simmerath
Simmerath Busbahnhof
52152 Simmerath

Radservice-Station Einruhr
Am Obersee
52152 Simmerath-Einruhr

Radservice-Station Heimbach 
Seerandweg 
52396 Heimbach 

TOURIST-INFORMATIONSSTELLEN
Nationalpark-Infopunkt Zerkall
Auel 1
52393 Hürtgenwald-Zerkall
+49 (0)2427-909026
zerkall@rureifel-tourismus.de

Nationalpark-Tor Nideggen
Zülpicher Str. 15
52385 Nideggen
+49 (0)2427-904930
nideggen@rureifel-tourismus.de

Infopunkt Obermaubach 
52372 Obermaubach 

Nationalpark-Tor Heimbach 
An der Laag 4
52396 Heimbach 
+49 (0)2446-8057914
heimbach@rureifel-tourismus.de

Tourist-Information Kalterherberg
Malmedyer Str. 6
52156 Monschau
+49 (0)2472-8025972
kalterherberg@rureifel-tourismus.de

Nationalpark-Tor Rurberg 
Seeufer 3
52152 Simmerath- Rurberg 
+49 (0)2473-93770
rurberg@rureifel-tourismus.de

Besucherzentrum Wesertalsperre
Langesthal 164
B-4700 Eupen
+32 (0)87743161 
eupener-talsperre.de

Infopunkt Naturzentrum Haus Ternell
Ternell 2-3
B-4700 Eupen 
+32 (0)87552313
info@ternell.be
ternell.be

Tourist-Information Stolberg 
Zweifaller Straße 5
52222 Stolberg 
+49 (0)2402-99900-80
stolberg@rureifel-tourismus.de

Nationalpark-Infopunkt  
Resort Eifeler Tor
Schwammenauel 6
52396 Heimbach 
+49 (0)2446-8094939
resort@rureifel-tourismus.de

Nationalpark-Infopunkt Einruhr
Franz-Becker-Straße 2
52152 Simmerath- Einruhr
+49 (0)2473-937717
einruhr@rureifel-tourismus.de

Tourist-Information Monschau
Stadtstraße 16
52156 Monschau
+49 (0)2472-80480
monschau@rureifel-tourismus.de

PEDELEC-VERLEIHE
Pedelec-Verleih Rohren 
MTB-Guide-Eifel
Am Kirchrott 8
52156 Monschau- Rohren 
+49 (0)171-7509724
mail@mtb-guide-eifel.de
mtb-guide-eifel.de 

Pedelec-Verleih Vennbahn
EifelRad
+49 (0)2472-987898
kontakt@eifelrad.de

Pedelec-Verleih Höfen
Nationalpark- Tor Höfen 
Hauptstraße 72
52156 Monschau- Höfen
+49 (0)2472-8025079
hoefen@rureifel-tourismus.de

Pedelec-Verleih Eifelrad  
im Dormio Resort
Schwammenauel 6
52396 Heimbach 
+49 (0)2472-987898
kontakt@eifelrad.de
eifelrad.de
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Pause machen
Energie tanken


